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Wert haben, ſo muſs man ihnen doch das Verdienſt aſſen, daſs ſie durch ihreQuellenſtudien die ſicherſte und ſolideſte Grundlage für die Muſikgeſchichte gelegtaben. Man kann thren Arbeiten nergeln, man kann ſie in kleinen Kreiſentodtſchweigen, was au die „Hiſt pol lätter“ aus München adelnd hervor⸗gehoben aben, damit in ſie nicht aus der Welt geſchafft on die erſte Sub
ſcriptionsliſte auf die Paléographie musicale zeigte durch die große Zahl der
Arbeiten entgegenbrachte.
Theilnehmer in den verſchiedenſten Ländern, welch großes Intereſſe dieſen

Indem wir die hier beſprochene Arbeit den Leſern der theologiſchen Quartal—
chrift auf das Wärmſte empfehlen, ſagen Pir Ugleich dem tüchtigen Ueberſetzerank dafür, daſs ſie denjenigen deutſchen obralfreunden zugänglich gemachthat, e.  E der franzöſiſchen Sprache nicht mächtig ſind, und wir fügen noch den
Wunſ bei, den wir vor mehreren 5  ahren chon gegenüber dem Hochw errnPothier ausgeſprochen haben, * möge auch eine eutſche Ausgabe der A160—
graphie musicale erſcheinen.

Gmunden. Jo ann Habert.
66) Wegweiſer bei Einri  ung Pfarrbibliotheken und bei Au  ahl guter Bücher. Von

Johann Langthaler, Chorherr und Stiftshofmeiſter In Florian.
Linz 1895 In Commiſſion bei Quirin Haslinger. Akad Buchdruckerei
des kathol. Preſsvereines. 8 164 Preis 4.— 1.6  D

Der Verfaſſer dieſes Wegweiſers iſt unſeren Leſern wenigſtens ſeit ret
Luſtren chon bekannt Man darf 10 ſagen, daſs N Bezug auf katholiſchesBücherweſen während dieſer Zeit durch elne zahlreichen Artikel bahnbrechendgewirkt habe Was In dieſen Artikeln zerſtreut ich Ndet, hat im Weg⸗weiſer ſyſtematiſch zuſammengeſtellt und dadurch den Leitern von Pfarrbibliothekeneinen weſentlichen Dienſt erwieſen.

Wir laſſen das Inhaltsverzeichnis folgen: Erbauendes. riften ber
Standespflichten 20. Biogra  len Schriften über die ociale rage GeſchichteErzählungen. Länder und Völkerkunde. Aus Naturlehre und Naturkunde. Ge
meinnütziges. Verſchiedenes. Zeitſchriften für die Jugend und das Volk. Die
Ausſtattung und der Druck ſind vorzüglich.Möge das Buch die weiteſte Verbreitung finden, die eS wirklich verdient

Linz. Dir. athias tm

Neue Artflagen
Apologie des Chriſtenthums. Von PEr Albert Maria Weiß Pr.
Dritte Auflage. Erſter and Der ganze Menſch. Zweiter and
Humanität und Humanismus. Herder In Freiburg. 1895 Preis ＋6.—

4.20, gebd 8.80 — 5.28
Wenn ein mehrbändiges Werk eine dritte Auflage erlebt, ſo hat * nichtbloß ſeine Exiſtenzberechtigung, ondern auch ſeine Vortrefflichkeit VIA facti be

wieſen. u das iſt bei obigem Werke der Fall. Die Urtheile der Preſſe
von Anfang günſtig und auch dieſe Zeitſchri hat das Werk mit Beifall auf⸗
genommen (II. Heft, / was dem gediegenen Inhalt ud der feſſelnden Orm
zuzuſchreiben WIIL. Es erwarten, daſs 8 noch lange ſich behaupten und
großen Utzen ſtiften werde Das iſt auch unſer ſehnlichſter unſ

Nin Profeſſor Ur Hiptmair.
2 2  Kanzelvorträge des iſchofs von Trier Dr Ulathias Eberhard.

Herausgegeben von IDr Aegidius —— Dritte Auflage Erſter
and Herder 1894 Ger. 8⁰, und — 440 Preis 5.— 35 —

Vorliegender Band umfaſst folgende ſechs Predigten: Die göttliche Sendunge

ſu Chriſti fünf Vorträge; die Erſcheinungen Je

ſu nach ſeiner Auferſtehung


